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Walküren Gold
Von Carl Schilling

Rachdruck verboten

Der alte Rektor Friedberg ſetzte bedächtig die Stahlbrille ab
zußte umſtändlich mit dem mächtigen Taſchentuch die Gläſer
rieb ſich die Augen aus ſchob die Brille wieder auf die Naſe und
aahm das Briefchen abermals zur Hand Ein vornehmer bläu
lich weißer Bogen war es mit großem geſchmackvollem Gold
monogramme Eine feſte Frauenhand hatte darauf geſchrieben

Mein lieber Herr Rektor Friedbergl Es wäre mir eine
herzliche Freude wenn Sie mir morgen abend die Ehre ſchenken
würden das beiliegende Logenbillett zu benutzen Wie Sie viel
leicht geleſen haben gebe ich am hieſigen Reſidenztheater ein drei
tägiges Gaſtſpiel morgen als Brunhilde in Hebbels Nibelungen
Alſo auf Wiederſehen Jhre Jhnen immer dankbare frühere
Schülerin Magda Sontheim

War das nicht ein Jrrtum Die berühmte Tragödin Magda
Sontheim ſeine Schülerin Friedberg verfiel in ſinnendes Grü
beln Magda Sontheim Endlich kam es ihm wie dunkles
Erinnern Sollte das gar das hochgewachſene Ding geweſen ſein

Ja vor ſechzehn ſiebzehn Jahren hatte er eine Sontheim in
er Klaſſe gehabt Und nun ſah er ſie mit einem Male ganz
eutlich vor ſich die tiefblauen fragenden Augen und das reiche
zrandrote leuchtende Haar um deſſentwillen ſie von den Mit
chülerinnen ſo verſpottet wurde Nun war ſie die meiſterhafte
Harſtellerin der deutſchen Heldenfrauen geworden Friedberg
ſchüttelte das weißhaarige Haupt Er konnte es noch nicht faſſen
Ja das Leben iſt ein großes Rätſel Aber morgen hingehen und
die berühmte Schauſpielerin ſehen ja das würde er tun
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Run ſaß er in der rotplüſchenen Loge Anfangs hatte er ſich
trotz des vorzüglichen Platzes und trotz des weichen Polſters recht
unbehaglich gefühlt das flutende Licht die vornehm befrackten
Herren die brillantfunkelnden Damen und dazu er in ſeinem
fadenſcheinigen Gehrocko Aber als ſich dann der Vorhang hob
und das Stück begann da verſank dies alles vor der Wucht des
gewaltigen Schickſals das da auf der Bühne ſeinen ehernen Gang
nahm Und als gar Brunhild anhub zu ſpielen in ihrer nor
diſchen Kälte ihrer Rätſeltiefe und der verborgenen Glut ihrer
Leidenſchaft da fühlte er ſich aufs tiefſte erſchüttert und Tränen
füllten ſeine Augen Ja das war Kunſt reine Kunſt Zum
letzten Male hob ſich der Vorhang Blumen fielen der Tragödin
zu Füßen Lorbeerkränze wurden ihr gereicht und das Publikum
jauchzte und tobte Der alte Friedberg ſtand da mit zitternden

Friedberg hatte oft in Kindermärchen geleſen wie ſich die von
olötzlichem Glück Begabten in Arm und Bein zwickten um ſich zu
vergewiſſern daß ſie kein Traum äffe Jetzt war er verſucht ein
Gleiches zu tun Saß er nicht an der ſchier königlich gedeckten
Tafel Drang nicht dort aus dem hohen Kriſtallglaſe der be
tauſchende Duft der purpurroten Orchideen und vor ihm auf
feinſtem Porzellan die köſtlichſten Speiſen in zierlich geſchliffe
nen Champagnerkelchen perlender Sekt Um ihn ein Kreis fröh
licher geiſtvoller Künſtler und nein es war kein Traum
es war Wirklichkeit wunderſame Wirklichkeit an ſeiner Seite die
hochberühmte Schauſpielerin die ſchöne bewunderte Magda Sont
heim Wie freundlich und gewinnend ſie zu plaudern verſtand
Er hatte Mühe ſich das ſoeben Erlebte ins Gedächtnis zurück
zurufen Wollte er nicht der tiefſten Eindrücke voll von dem er
hebenden Spiele ſich durch die Menge nach dem Ausgange drän
gen als ihn der Theaterdiener ſo bedeutungsvoll anhielt und ihm
die Karte der berühmte Tragödin überwies mit dem dringenden
Auftrage ihn den Rektor Friedberg zur kleinen Nachfeier
in das reſervierte Fürſtenzimmer des Spielhauſes zu geleiten
Was half ihm ſein ſtammelndes Abwehren mit großer Zähig
keit und Liſt ſchleppte ihn der Unbeugſame über Gänge und Trep
pen in den hohen Feſtſaal Und dann kam ſie die Königliche
und begrüßte ihn ſo warm und ſo vertraut daß unter der Sonne
ihrer Herzensgüte ſeine Scheu ſchmolz Unter Scherzworten zog
ſie ſeinen Arm in ihren und führte ihn zum Ehrenplatz der Tafel
Als wäre es ihr Liebhaber ſcherzte der Jntendant Und ſie

darauf Nicht mein Liebhaber aber mein beſter Freund und Be
ſchützer Die Herren erhoben lachend Einſpruch Ja meine
Herren mein beſter Freund Ohne meinen lieben Herrn Rektor
Friedberg hätte ich nie die Bretter der Bühne betreten Un
möglich Unmöglich Der ſo Gerühmte wurde ob des unver
dienten Lobes verlegen und ſchüttelte abwehrend das Haupt
Er wiſſe doch nicht Aber ich dafür um ſo beſſerl Er

zählen Erzählen erſcholl s aus der Künſtlerrunde Warum
nicht Magda Sontheim ergriff einen Sektkelch und benetzte die
Lippen Dann begann ſie Ein langgeſchoſſenes eckiges Ding
war ich nein keinen Proteſt meine Herren jedes Wort iſt
lautere Wahrheit als ich in Friedbergs Klaſſe ging Hexel
nannten mich meine Mitſchülerinnen mein rotes Haar hatte es
ihnen angetan Wo ich ſtand und ging umheulte mich die Meute
So ward ich unendlich verſchüchtert Friedberg nickte Ja ja
das ſtimmte Und nicht genug damit Da ich in Wiſſenſchaften
manchen Flachskopf manche Nußbraune und manche Schwarze
ausſtach fraß ſie noch der Neid Beſonders in Literatur und im
Gedichtsvortrag war ich den übrigen weit überlegen Sie ſehen
ich bin ehrlich und unterſchlage auch kein Selbſtlobl Dem alten
Rektor aber kam die Erinnerung wie ſie einſt ſo meiſterhaft den
Abſchied Maria Stuarts deklamiert hatte daß ihm ſelbſt das
Waſſer in die Augen ſtieg Mädchen können ſehr gehäſſig ſein
So hetzten ſie mir ſchließlich noch die Knaben aus der Nachbar

laſſe auf den Hals Dieſe wären aher nicht Jungen geweſen
wenn ſie nicht geren hätten dem brandroten Fuchſe einsauszuwiſchen t Hohnworten und Püffen begann es und
ſteigerte ſich zu dem Verſuche meine langen Zöpfe abzuſchneiden

Gemein brummte der Hofſchauſpieler der heute den grimmen
Hagen ſo lebensecht dargeſtellt hatte Magda Sontheim fuhr
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folgt und ſtellten mich im Rabenſteiner Parke Schon hatten ſie
mir die Schürze heruntergeriſſen meine Haarſchleifen mit Ge
johle aufgelöſt daß mir der rote Brand um den Kopf wirrte
Jch ſelbſt ſtand hilflos und wußte nur herzbrechend zu ſchluchzen
Plötzlich erſchien in der Ferne Herr Rektor Friedberg Wie Raub
vögel vor der Flinte des Jägers ſchoſſen ſie davon Und dann
legte ſich eine milde Hand auf mich ſtrich mir das Haar aus der
Stirn und fragte mich ſo väterlich beſorgt nach der Urſache meines
Kummers Jch ſchluchzte und ſtammelte Aber ſchließlich brachte
er doch heraus daß mein rotes Haar die Urſache meines Leidens
war Kind ſagte er mild und tröſtend Sie wiſſen ja nicht
was ſie tun Und nun geh heim Morgen halte ich Gericht

Gericht RNein das war es nicht Am nächſten Tage nach
der Frühſtückspauſe rief er die Mädchen und Knaben zuſammen
Die Miſſetäter zitterten denn Herr Rektor Friedberg verſtand
auch das Haſelſtöckchen gut zu ſchwingen Doch nein kein Wort
des Zornes Aber was ſagte mein lieber Rektor Jhr Mäd
chen und Buhen ſagt wer iſt die Schönſte von den Mädchen
Macht eure Augen auf ihr Tagesblinden ſeht hin die Magda
Sontheim iſt s Mir war s als müſſe all mein Herzblut
ſtocken Sie wird nicht eitel werden wenn ich s hier öffentlich
ſage aber ich muß euch Blinden den Star ſtechen Seht hin
einzig die Sontheim hat Raſſe germaniſches Blut Und ihr
Haar beneidet ſie darum Walküren Gold iſt es heiliges
Germanenhaar So müßt ihr euch die mutige Thusnelda denken
ſo die ſchöne Kriemhild ſo die wilde Brunhild ſo die liebſelige
Jſolde ſo vor allem Wotans Walküren in Walhall und
nun wer dies Walküren Gold nicht achtet iſt ebenſo dumm als
frech und wird meine Rute fühlen Fort in den Unterricht

Die große Tragödin brach in ihrer Erzählung ab Der Rektor
Friedberg aber durchlebte im Geiſte nochmals was ſich jetzt ſeiner
Erinnerung ſo deutlich wiedergab Er wollte ſprechen da fuhr
ſchon die Gefeierte fort Was ſoll ich noch weiter erzählen Wie
eine Offenbarung fielen jene Worte in meine Seele Walküren
Gold Heiliges Germanenhaar Thusnelda Brunhilde Kriem
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Aufmunterung
Was ſchweifſt du durch Nacht und Grund
Auf Höhen und Wolkenwegen
Sieh wie im Lande ſo bunt
Und emſig die Kräfte ſich regen
Steig nieder ins frohe Gedränge
Und ſchaffe dulde und ſtreiteDie reife Tat in der En e
Den ſonnigen Blick ins Weite
Auf auf hinein
Jn geſundende Flut
Das wärmt dir das Blut
Wie purpurner Wein
Es brauſt in tauſend Akkorden
Des Lebens Ozean
Es ſchreitet ſiegend die Bahn
Der Held in Taten und Worten
Und immer gedieh es zum Heil
Es lebte nimmer vergebens
Wer aus dem Bktonnen des Lebens
Sich ſchöpfte ſein redliches Teil

Kassau

e re ehilde Jſolde Eine raſende Sehnſucht befiel mich die
Frauen deren kleines Abbild ich ſein ſollte kennen zu lernen
Kleiſt Hebbel Wagner ſtudierte ich ihre dichteriſchen Frauen
geſtalten wurden meine Jdeale Tagsüber lernte ich auswendig
was ihnen der Dichter in den Mund geregt und nachts träumte
ich von ihnen Dann zog s mich zur Bühne mit unwider
ſtehlicher Gewalt Eine heiße Sehnſucht brannte in mir ger
maniſche Frauengeſtalten zu verkörpern Ein gnädiges Schickſal
gab mir reinſte Befriedigung und legte noch dazu die Glitzer
gaben des Ruhmes und des Goldes Und nun ſagen Sie ſelbſt
danke ich mein tiefes Lebensglück nicht im letzten Grunde den
gütigen Worten meines lieben Herrn Friedberg Aber ich
ſehe die Herren greifen zum Glaſe Bitte rufen Sie mit mir
Mein lieber väterlicher Freund Herr Rektor Friedberg der

Begründer meines Lebensglückes er lebe hochl Die Gläſer
klangen aneinander im melodiſchen Klang und in ihr Tönen
hinein rief der grimme Hagen Und mit dem Rektor lebe das
Walküren Gold

Ein neues Leben
Von A Baumgart

Nachdruck verboten

Blaß und müde ging Frau Hedwig Balte von ihrem letzten
Dienſtgang nach Hauſe Die Füße trugen ſie kaum noch zahlloſe
Treppen hatte ſie wie gewöhnlich ſteigen müſſen und pflichttreu
hatte ſie auch nicht der kleinſten Druckſache wegen einen Gang vier
Treppen hoch geſcheut

Jn dem grauen Hinterhauſe wo ſie wohnte nahm ſie ſchon im
Hausflur die Dienſtmütze vom Kopf und ſtrich ſich das feuchte
Haar von den Schläfen zurück

Ach was für ein ſchweres Leben war es doch ſeit länger als
drei Jahren

Früher fünf ſechs Jahre zurück da hatte ſie leichtere Tage
gehabt damals als ihr Mann noch heiter wenn auch zuweilen
jähzornig für ſie und das Kind geſorgt hatte

Dann war aber die ſchlechte Geſellſchaft gekommen die böſen
Einflüſſe die ihren Mann binnen wenigen Monaten ſo verändert
hatten Rauher und rauher war ſein Ton geworden ſeltener und
ſeltener kamen die heiteren dafür aber täglich immer mehr die
finſteren böſen Stunden Und endlich kam der Tag an welchem
er ſich ſo weit vergeſſen hatte datz er die Heond gegen h erhob
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Erſcheint wöchenktlich

Damals hatte ſie mit der Kleinen das Haus verlaſſen und war
zu ihrer Mutter zurückgegangen

Darauf war der Krieg gekommen Längſt längſt war ihr
Mann im Felde und ſie hatte nie wieder etwas von ihm gehört
Das Heim in welches ſie mit ihrem Töchterchen nach Kriegsaus
bruch zurückgekehrt war es war ja immer noch das alte aber troſt
los und dunkel war es geworden Verſchollen und verklungen
war mit Heinz alle Freude und aller Sonnenſchein ihres Lebens

Als Hedwig die Tür zu ihrer Wohnung geöffnet hatte ſprang
ihr die achtjährige Lotte entgegen die ſchon drinnen auf den
Tritt der Mutter gelauſcht hatte und ihr nun an den Hals flog

Mutti rief ſie ach Mutti Dentk dir bloß ich habe ja
Vati geſehen

Das Herz drohte Hedwig ſtillzuſtehen und ſie ſank auf einen
Stuhl

Was redeſt du da ſtammelte ſie
von Vati

Große erſtaunte Kinderaugen blickten ſie an
Na aber Mutti Denkſt du denn ich habe Vaki vergeſſen

Das weiß man doch wie ſein Vater ausſicht
Du mußt dich aber irren beharrte Frau Balke vor deren

Augen das Zimmer ſchwankte Du weißt doch daß wir immer
glaubten er ſei im Krieg gefallen

Er iſt aber doch nicht gefallen Wenn ich s dir doch fage
Mutti Vorhin bin ich auf der Brücke einem lahmen Mann be
gegnet

Einem lahmen Mann
Ja Mutti er trug keine Uniform und er ging langſam an

einem Stock ganz ganz langſam ich weiß nicht ob er vielleicht
blos noch ein Bein hatte Aber gleich habe ich geſehen daß es
Vater war Er ſah genau ſo aus wie früher blos ganz graues
Haar guckte unter ſeiner Mütze vor Wie bei einem alten Mann
weißt du Und ich ſchrie ihm zu Vati Vati und ſprang zu
ihm hin Und denk dir blos Mutti da fing er an zu weinen

Hedwig hatte beide Hände vor das Geſicht geſchlagen und durch
ihre Finger rollten Tränen

War es denn möglich war es denn wahr was Klein Lotte
erzählte Aber wie konnte ſie daran zweifeln Jedes Worz
trug ja das Gepräge der Wahrheit

Welches Schickſall Welche nie geahnte Fügung
Und weiter fragte ſie tonlos Was wurde weiter
Dann bin ich mit ihm gegangen ein paar Schritte blos bis

an eine Haustür und da wurde er ſo ſchwach daß er ſich auf die
Stufen ſetzte Da habe ich mich zu ihm hingekauert und habe ihm
alles erzählt wie du Poſtbotin geworden biſt und wie wir immer
allein geweſen ſind vnd daß wir gedacht haben er ſei ſchon lange
tot

Und und erEr hat mir immer den Kopf geſtreichelt und hat geſagt er
ſei aus dem Militärdienſt entlaſſen und ſei erſt heute in Berlin
angekommen Was nun mit ihm werden ſollte das wiſſe er ſelber
nicht

Wo wo wohnt er denn
Bei ſeiner Mutter in der Göbenſtraße Und Mutti ich hab

ihm auch geſagt er ſoll doch wieder nach Hauſe kommen und da
hat er geſagt das traue er ſich nicht

Das traut er ſich nicht wiederholten die zitternden Lippen
der Weinenden

Aber ich hab ihm auch gefagt daß du niemals über ihn ge
ſchimpft haft Und daß du morgen weil Sonntag iſt keinen Dienſt
haſt und da wirſt du ſchon kommen und ihn holen

Hedwig war es als ſpreche eine Engelsſtimme aus dem Munde
ihres Kindes Sie antwortet nichts ging in die Küche und be
reitete das karge Abendbrot für ſich und ihr Kind

Aber ſie wußte es in ihrem Herzen morgen früh würde ſie
hingehen und den Unglücklichen heimholen Und ſie wußre auch
daß die dunklen Zeiten vorbei waren und daß für ſie ein neuer
Frühling vor der Tür ſtand ein neues Leben für ſie o

Goethes haar
Von Sweond Lesopold

Rachdrug verboten

Weimar wohnte ein alter Mann der Beſuch von allen
ſenden Goetheve erhielt Er wohnte in dem alten
neben r Schwan wo über der Tür eine Tafelangebracht iſt auf der geſchrieben ſteht

Wenſch ärgere dich nicht
a 77 war ein Sohn Soethes e Rge

war der einz authent Haarloéen von dem gigantiſchenDichter und Seheimen Rat u Sein Vater hob nämlich ſorg

fältig alles auf was abfiel wenn er der göttlichen Exzellenz das
Haar ſchnitt und im e von zwanzig Jahren war das gar
nicht ſo wenig

Die Haare vererbten auf den Sohn der den Schatz als ſein
teuerſtes Erbe hütete erbte auch Haar von Schiller aber das
war dünn und nebenbei rötlich und erinnerte faſt allzu ſchmerzlich
an den armen ſchwindſüchtigen Dichter Goethes Haar dagegen

Was weißt denn du noch

war ein üppig und woh ſchimmernder S der aller
Welt verriet er auf dem herverragendſten Hagarboden der
Merſcspeie ſen war

Dieſe Locken wurden das Glück des Sohnes ſie waren im
Grunde der einzigſte Jnhalt ſeines Lebens Sie wurden für ihne Pietät Ehre und rin an etwas übermenſchlich

roßes Gottbegnadetes Auf ihnen baute er ein langes Leben
mit ſeinen Leiden und Freuden auf Dem alten Mann konnten
die Augen noch feucht werden wenn er die Schachtel öffnete der
nun ſeit einem halben hundert der reichſte Segen entquollen
war Alle Fremden und Hergereiſten die kamen um eine Locke

und wohin in der Welt dieſeAugen betaut machten ſie die

Haar zm

baten e u genre kamen ma e dieerdeben

e Schatz zu ſehen und ſich in tammbuch einzuſchreiben
verbreitete in tauſend und er



um die großen Erinnerungen e und beizutragenzum Vater und zur P erung für die PoeſieDie Verhältn u Sigſat 3 parie otwendigkeit zwan
mgen ihn des j ufe der Jahre zu allerlei heiligen Betrügereien in aller Welt ſollten die Haare ſonſt ausreichen

ie Locken wurden im ſtillen mit fremden n
vermiſcht der l ia mußte ſein Scherfleinzu der und das wurde wirklich gar nicht ſo
wenig im einer längeren Reihe von Jahren Aus der
Barbierſtube kamen auch Beiträge und auf dieſe Weiſe wurde
die x niemals leer Dutzende von Sammlern erhielten

Herzen begehrtenwa
ür ihreſe neten

udels

s

Alte Le nnen zogen von dannen um Medaillons
teuren R ien zu kaufen Die Goethemonomanen
den alten Barbier und ſeinen Sohn und mit Hilfe des
and der Barbierſtube nahm der Segen kein Ende

Der alte Mann machte ſich keine Menge denn er war
ein h ießlich endete er ſelbſt damit an dieungemiſchte theit ſeiner L gr lauben

Er liebte Goethe er liebte die Men er liebte den Pudel
er ſchloß das alles in ſein warmes großes überflüſſig großes
He rum war Gewiſſen gut und rein denn er
miſchte nur Haare zum en der Menſchheit

nd taten nicht im Grunde alle die anderen die Bücher über
Goethes Leben und Treiben ſchrieben dasſelbe Waren nicht
Wahrheit und Dichtung miteinader vermiſcht Adelte nicht der

zute Zweck alles v ederWas ein paar re mehr weniger wenn
J

Bunte Zeitung
Der Feiertagskalender der Welt

Die New Yorker Garantes Truſt Company hat eine interſſante Zuſammenſteüung der Feiertage aller Völker der Welt
gemacht Aus dieſer vergleichenden U r geht hervor daß im
Jahre nur 84 Tage vorhanden ſind an denen die Banken aller
Länder der Welt Selſnet ſind An den verbleibenden 281 Tagen
feiert irgendeine Nation in irgendeinem Teile der Welt einen
geſetzlichen oder religiöſen Feiertag oder es handelt ſich bei der
Geſchäfts um einen Sonntag Ein einziger Feiertag hat für
die ganze Welt Geltung das iſt der Neujahrstag wenn er auch
n den verſchiedenen Ländern an 11 verſchiedenen Tagen gefeiert
vird Ja es gibt einige Länder in denen das an h t
ogar mehr als einen eujahrstag verzeichnet Jn fünf Ländernwird das chriſtliche Wei achtsfeſt nicht als geſe r Feierta

anerkannt die l der Feiertage anbetrifft ſo marſchier
Braſilien mit 84 Feſttagen an der Spitze Es folgen die Ver
einigten Staaten mit 54 Obgleich der Neujahrstag der Geburts
ag Waſhingtons das der lärung Weihtrachten andere rn im Ankern u g eekgStaaten ort doch kein eigentlireſetzlich feſtgelegter Nationalfeiertag Die Feſtſetzung der Feier
age gehört in den Vereinigten Staaten vielmehr zu den Macht

befugniſſen der Geſetzgebung der einzelnen Bundesſtaaten Jn
Frankreich g7t es 18 geſetzlich anerkannte Feſttage und in Jtalien
33 Was die anderen am Kriege beteiligten Länder anbetrifft
ſo hat Deutſchland 20 Großbritannien 16 Japan 15 und Rußland
17 offizielle Feicrtage Jn den meiſten dieſer Länder iſt die Feier

W durch die Gewohnheit geheiligter r Feſttage in
folge des Krieges unterblieben Die Feier des Weihnachtsfeſtes
iſt lange nicht ſo allgemein wie die des Neujahrstages Ueber
dies gibt es für die Feier des Wei c r verſchiedene Daten
Das Datum des 25 Dezember iſt erſt vom 4 Jahrhundert an
allgemein in Gebrauch In der erſten chriſtlichenWeihnachten im Mai April und Januar e
einheitliches Datum feſtgelegt worden wäre Jn den Ländern in
denen der Kalender alten Stils in Kraft iſt fällt Weihnachten
auf den 7 Januar Das einzige Land der Welt deſſen Feiertage
ziemlich wenig über Mge politiſche oder religiöſe Geſchichte oder
über ſeine ethnographiſchen Urſprünge beſagen iſt Portugal Der
erſte Verſuch der nung der Republik in Portugal fand am
31 Januar 1891 ſtatt Dieſes Ereignis ſpiegelt ſich auch im Feſt
kalender Portugals wider Am 1 Januar begeht man dort den
Gedächtnistag an die Kämpfe für die Errichtung der Republik
Der 3 Mai iſt der Gedächtnistag an die Entdeckung Braſiliensdurch die Portugieſen Am 19 Mai feiert man in Liſſabon einen

Bürgerfeiertag am 24 Juni einen ſolchen in Oporto Der

eit wurde
eiert ohne daß ein

5 Oktober iſt das Datum der Errichtung der portugieſiſchen Re
zublik und am 1 Dezember t man zum Gedächtnis an die
Unabhängigkeitserklärung das der Bannerweihe

Alexander Girardi über ſich ſelbſt Jn einer kurzen launigenSchilderung die der berühmte Hofburgkomiker der auch n

r die an ihm vorgenommene ſchwere Operation glücklich über
tanden hätte doch zum Leidweſen ſeiner zahlreichen Verehrer
und Bewunderer der Bühne dauernd entzogen geblieben ſein
würde vor einigen Jahren anläßlich der r eines Berliner
Blattes über ſeinen Lebenslauf gab zeichnet Alexander Girardi
ſich und ſein Schickſal mit folgenden Worten Ich habe zwar
nie leiden können von mir zu ſprechen aber wenn Sie mich direkt
dazu auffordern bleibt mir ja nichts anderes übrig Alſo der
Rot gehorchend nicht dem eigenen Triebe wie meine Kollegen
in der e ön deklamieren red i halt einmal von mir
Alſo daß i Schloſſer war das wiſſen s eh Schon in der früheſt
Lehrzeit wurde mir eine große ukunft prophezeit Mein St
vater der mein Lehrmeiſter war legte nämlich oft zu mir
ſagen andl aus dir wird dein Le tag nix Der gute Alte
der vom Theater nix wiſſen wollte hat abſolut nicht einſehen
wollen daß i ein r guter Schloſſer ſein und doch während
des Hämmerns und Feilens Rollen und Kuplets ſtudieren kann
Sooft er mich in der Werkſtatt dabei erwiſcht hat gab s immer
eine ſchm Aufmunterung zum Ausharren beim Amboß
Der Theaterteufel hatte mich aber gründlich beim nack Die
ſpärlichen Trinkgelder die der Schloſſerlehrbub erhält wenn er
ein oder einen Schlüſſel abliefert werden geſpart und
eden Sonntag bin auf der letzten Galerie des alten Grazer
andestheaters und folge mit geſpannter Aufmerkſamkeit dem

Spiele meiner Koll Meinem Stiefvater darf ichaber mit meinem z nicht kommen ſelbſt unter die
Spieler zu e In aller Heimlichkeit hab ich Rollen ſtudiert
in aller Heimlichkei beim Klempnermeiſter Loetz im Dilettanten
theater mitgeſpielt wo der Schloſſeriſche ſeine erſten Bühnen
erſolge feierte dem Tode meines Stiefvaters bettelte
ich meiner guten Frau Mutter die Erlaubnis ab zum Theater
zu gehen und ba drei ich meinen erſten Vertrag für
das Sommertheater in tſch Sauerbrunn mit 30 Gulden
Monatsgage und einer halben karte dritter Klaſſe Graz
Sauerbrunn in der Taſche Mein fswechſel war
Die Befürchtu mit welchen meine gute Mutter dieſen Schrittbegleitet fügen ſh Co ſei Vant nicht Ich hab es
zisher nicht zu bereuen ich das Schurzfell ausgezogen
zabe Mittlerweile hat auch das iner Publikum deſſen Liebe
rege e z 75 meinen rer ſel gutzehei und m en es wär geweſenwenn ich Schloſſer geblieben w

Fultons Liebesabentener Wie die Herzogin von Gontaut in
723 Memoiren erzählt hatte ſie als ſie im Jahre 1797 als Frau
François von England nach Frankreich zurückkehrte auf dem
Schiff einige Worte mit einem Amerikaner gewechſelt der ſie ge
deten hatte ihm als Dolmetſcher zu dienen Jn Calais wurde
die unter dem falſchen Namen reiſende Herzogin angehalten und
ns Gefängnis geworfen Schon glaubte ſie alles entdeckt und

e als ſie h e r iigeae w ihresReiſegefährten vernahm der ihr zuflüſterte Nichts iſt ein
facher als Sie zu retten Heiraten Sie mich einfach und ich
werde Sie zur reichſten Frau der Welt e Ich habe das
Dampfſchiff erfu und bin im Begriff die ganze Welt zu
repolutioneren daneben ein tr fflihes Mittel

J

die feindliche Flotte durch Unterwaſſerboote in die Luft ér wer
gen Sagen Sie ja und heiraten Sie mich ich kann Sie dann
als meine Frau zu mir nehmen und alles iſt in ſchönſter Ord
nung Die u antwortete auf dieſen Heiratsantrag daß
ſie bereits verheiratet wäre eine Abſage die dem ſtürmiſchenWerber einen tiefen Seufzer entlockte und ihn ur ſofortigen Ab
reiſe veranlaßte Die Herzogin kam indes bald wieder frei
Am Arm ihres Schwagers ging ſie eines Tages in Paris ſpa
zieren als ſie dem Amerikaner von neuem begegnete Sieh da
Frau Francçois rief er Richt mehr, antwortete der Schwa
ger ſondern jetzt Fräulein de Mentaut Die Herzogin die noch
immer Grund hatte ſich verborgen zu halten hatte um ſich den
RNachforſchungen zu entziehen wieder ihren Mädchennamen ange
nommen Der Amerikaner ſchrieb den Namen in ſein rn
und wiederholte dem Schwager der ihn für verrückt hielt da
er nach Paris gekommen S um hier eine nie geſehene Sache
in Gang zu bringen eine Sache die kurz geſagt darin beſtände
daß man die Schiffe in die Luft fliegen Boote unter dem Waſſer
Wicge ſagte laſſe und andere Wunder gleicher Art vollbringe

päter ſah der Amerikaner in England ſeine Reiſegefährtin die
hier wieder als Herzogin de Gontaut auftrat zum drittenmal

Himmel rief er das iſt ſtark Wie kann jemand immer bloß
ſeinen Namen ändern Darüber kann man ja ſeinen Verſtand ver
lieren Der liebeheiſchende Amerikaner war natürlich niemand
anderes als Fulton der Erfinder des Dampfſchiffes und der erſte
Erbauer eines Unterſeebootes

Radiotelephoniſche Warnung vor Seegefahr In der Londoner
Royal Jnſtitution machte kürzlich Profeſſor John Joly Mit

teilungen über die erfolgreichen Verſuche die man in den Ver
einigten Staaten mit einem Radiotelephon genannten Apparat
gemacht hat der es ermöglicht ohne Zutun eines Menſchen von
einem leeren Leuchtturm aus mit einem auf See befindlichen
Schiffe zu ſprechen Das dabei in Anwendung kommende Syſtem
beſteht darin daß ein auf dem Leuchtturm aufgeſtellter Phono
graph beſtändig in einen Empfangsapparat hineinſpricht der die
Laute in Hertzſche Wellen umſetzt Dieſe werden von den An
tennen des Schiffes aufgenommen und in dem Empfänger des
drahtloſen Apparates wieder in Klangleute umgewandelt Nähert
ſich beiſpielsweiſe ein Schiff einer als Punkt Juda e

efährlichen Stelle ſo werden ihm beſtändig die Worte Punkt
uda wiederholt Das Schiff wird dadurch eindringlich gemahnt

ſich in größter Entfernung zu halten
Ein amerikaniſcher Bananentruſt Jm Jahre 1884 gründete

der Amerikaner A Preſton die Boſton Wanr Co zum Zwecke
der Einführung der Bananen Fünfzehn Jahre ſpäter beſtandenbereits mehr als zwanzig Geſel ſchaften die dieſen Handel be

trieben und die ſich ſchließlich zu der United Fruit Company
uſammenſchloſſen Dieſe große Geſellſchaft beſitzt auf Kuba in
olumbia Jamaika und Coſtarica eine halbe Million Hektar

Grund und Boden der für den Bananenbau beſtimmt iſt Zur
Beförderung ihrer Bodenerzeugniſſe hat ſie Bahnen von 200 Kilo
meter Schienenlänge gebaut und ſie beſitzt auch eine Flotte von
90 Schiffen die alljährlich in den Häfen der Vereinigten Staaten
50 Millionen Bündel Bananen laden Sie verfügt über ein Heer
von 65 000 Angeſtellten und Arbeitern bei denen eine ſeltene
Tatſache bisher noch nie eine anſteckende Krankheit a
wurde Allerdings widmet die Geſellſchaft auch dem ſund
heitsweſen eine ganz beſondere Pflege Sie hat für den Bau
von Krankenhäuſern und Sanatorien allein 26 Millionen Mark
ausgegeben und beſchäftigt eine große Anzahl von Aerzten kurz
die hygieniſche Fürſorge beanſprucht jahraus jahrein eine laufende
Ausgabe von über zwei Millionen Mark

Krankheit und künſtleriſche Schaffenskraft Es iſt eine viel
ach beglaubigte Annahme daß bei Krankheiten insbeſondere
ungenleiden wenn ſie auch oft nach jahrelangem Siechtum zum
Tode führen die verſtandes wie efn W üBige ufnahme
fähigkeit des Patienten eine Steigerung erfährt Mit Bezug auf
dieſe Behauptung veröffentlicht ein ſehr bekannter amerikaniſcher
Arzt eine Anzahl von beweiskräftigen Beiſpielen aus der Kunſt
und Literaturwelt Er ſpricht u a von Thomas Hood deſſen
Leben eine einzige lange Krankheit genannt werden muß denn
er litt ſeit ſeinem ſechſten re bis zu ſeinem im Alter
von 46 Jahren erfolgten Tode an Tuberkuloſe Niemals aber
wirkte ſein Leiden ungünſtig und hemmend auf ſeine 7
kraft ein vielmehr ſchrieb er ſeinen berühmten man Eugen
Aram während einer Zeit der ſchwerſten Kriſe Auch Robert
Louis Stevenſon war ſeit ſeiner Kindheit kränklich Die ihn
ſtändig überwachende Pflegerin hinderte ihn freilich daran mehr
als zwei Stunden täglich zu ſchreiben doch benutzte er die übrige
Zeit dazu ſeine Wiſſensgebiete zu erweitern und ſich vor allem
eine tiefe Einſicht in das Leben des Kindes zu erwerben Eliſa
beth Barrett Browning verkaufte lange Jahre hindurch kaum
eines ihrer Gedichte lange Zeit hindurch wurde ſie von äußerem
Mißgeſchick verfolgt Erſt im Alter von 30 Jahren nachdem ſie
von einer ſchweren Krankheit befallen worden war glückte es ihr
ſich durchzuſetzen Damals ſchrieb ſie ihre herrlichen tief emp
fundenen Sonette die ihr nicht nur in der engliſchen Literatur
einen würdigen Platz erworben haben Antoine Watteau
einer der berühmteſten unter den Malern Frankreichs malte ſeineheute faſt unbezahlbaren Bilder De er im Sterben lag
Er ſtammte aus den ärmſten Verhä tniſſen und mußte bis zu
ſeinem 37 Jahre hart arbeiten um das Notdürftigſte zum Leben
zu verdienen Da brach gerade als ſein Name begann auch
außerhalb ſeines Vaterlandes Geltung zu gewinnen die tückiſche
Tuberkuloſe bei ihm aus Dennoch arbeitete er in den folgenden
fünf Jahren ſeines Lebens mit fieherhaftem Eifer weiter um
ſo viel wie möglich zu ſchaffen und ſeinen Namen durch ſeine
Werke in die Nachwelt zu tragen

Wie Gounod Muſiker wurde Charles Gounod deſſen Ge
burtstag ſich in wenigen Wochen zum hundertſten Male jährt
teilte das Schickſ ſo vieler anderer Künſtler die ſich den g
zur Kunſt ſchwer erkämpfen mußten Auf dem Pariſer Gymnaſium
Saint Louis arbeitete der kleine Gounod gewiſſenhaft und fleißig
bis zu dem Tage an dem er zum erſten Male die Malibran
Rubini und Lablache in Othello gehört hatte Von Stund an
befand ſich der Knabe in ſtändiger Erregung er wurde zerſtreut
ungufmerkſam und kritzelte ſtatt algebraiſcher Formeln und geo
metriſcher Figuren krauſe Notenköpfe in ſein Buch Die Mutter
war über dieſe Wendung verzweifelt und hat den Direktor
Poirſon flehentlich alles aufzubieten um ihren Sohn vor einer
Laufbahn zu bewahren die ſie für das größte Unglück hielt Der
Direktor beruhigte die Frau mit der Verſicherung er werde dafür
Sorge tragen daß ihr Sohn von der Muſikleidenſchaft r
werde Um dieſen Zweck zu erreichen griff er zu der Liſt Charlesdurch die Ueberweiſung einer ſeine Kräfte weit überſtei enden
muſikaliſchen Aufgabe einem Fiasko auszuſetzen das ihm die Luſt
zu ferneren Verſuchen benehmen ſollte Er gab dem Jungen der
von Möéhul keine n de ein paar Verſe aus dem Joſeph
in Aegypten mit den Worten So das ſetze einmal in Muſik
Wir werden dann ſehen was du kannſt Am folgenden Tage
ließ ſich der kleine Gounod beim Direktor melden und ſang ihm
ſeine Kompoſition vor er der ſchon eine geharniſchte Stand
panke vorbereitet hatte war von dem was er hörte ſo ergriffen
da er das Kind in ſeine Arme ſchloß und tränenden Auges mit
den Worten entließ Geh mein Junge und mache Muſik

Bildung einer norwegiſchen Luftverkehrsreederei Mahrere
hervorragende Norweger M dieſer Tage die Aufforderung zur
Aktienzeichnung bei der Aktiengeſellſchaft Det Norſke Luftfart
rederi unterzeichnet deren Aufgabe der Luftverkehr zur Beförde
rung von Poſt Gütern und Pafſagieren ſowie auch ſonſtiger Luft
verkehr ſein wird Die Verwaltung hat ihren Sitz in n
Das Aktienkapital ſoll mindeſtens 2,5 höchſtens 5 illionen
Kronen betragen Die Unterzeichner der haben be
reits eine Million Kronen gezeichnet und das Mindeſtkapital iſt
von der Zentralbank für Norwegen und von Klaveneß Bank
arantiert worden Die zunächſt in Betracht zu ziehenden Linien
nd Küſtenrundfahrt Chriſtiania Stavanger Chriſtiania Goten

burg Kopenhagen Stavanger Aberdeen uſw
Vergeſſene Leſezeichen Eine engliſche Zeitung enthält einturioſes a a aller mäglichen und nnbalichen

Dinge die

in den Büchern der Leihbibliotheken zu ſſen werden Be
ſonders häufig finde man zwiſchen den Blättern Hutnadeln Das
wäre an ſich nichts Beſonderes wenn nicht eine dieſer als Leſe
zeichen dienenden Nadeln reich mit echten Diamanten be ge
weſen wäre die einen Wert von mehreren hundert Mark dar
ſtellten Ein andermal fand man einen Scheck über 400 Mark
deſſen Verluſt der glückliche Beſitzer nicht einmal r
Bemerkenswert iſt auch die Sorgloſigkeit mit der Leſer u umal Leſerinnen Briefe und häufig genug recht deetzeien Indal

die ſie als Leſezeichen benutzt haben in den Büchern zu
r T ,m T

Heiteres
Einige hübſche Scherze aus den Meggendorfer BlätternUnter Art iſt n Wie kommt es bloß daß der Hungerkünſt

ler jetzt in dieſer Zeit noch ſo großen Erfolg mit ſeiner Vorſtellung
hat Die Leute laufen ja in Strömen zu ihm hin Ja der ha
es ſchlau angefangen Jeder hundertſte Beſucher bekommt näm
lich eine von ſeinen Brotmarken geſchenkt die er auf dieſe Weiſe
erſpart Gloſſe Früher konnte man ſich mit einer Flaſche
Wein Mut antrinken bei den jetzigen Preiſen aber muß manſich erſt Mut zu einer Flaſche Pein antrinken Zeit
gemäßer Druckfehler Die Bäuerin konnte nicht ver
reiſen weil ſie das Fett hüten mußte Beweis Touriſt
zum andern den er ſpät in der Nacht vor einem Gaſthof an

v ſuche a ein Nachtquartier C t man hier
ut Oh vorzüglich Seit einer halben Stu klopfe ichchon und es läßt ſich kein Menſch ſehen Frauenphilo
ophie Wir Frauen ſind nun einmal Märtyrerinnen Selbſt

wenn wir unſere Männer noch t ärgern leiden müſſen wir
doch immer ſelbſt darunter wer geladen He wartmal Loiſl Statt der Gans die d beim Preigkegein gewonnen

haſt d ja das Spanferkel mitgenommen Schau ſchau und i
wunder mi ſchon immer wo die Flügel blieben ſind Mein
3 jähriger Neffe iſt zu Beſuch bei ſeiner und als

er mal nicht ſo benimmt wie ſeine Großmutter es wohl
möchte ſagt ſie zu ihm Wenn du nicht artig biſt Bübchen geh
ich zum Hauſierer und kauf mir einen anderen Buben Worauf
rompt die Antwort erſchallt Der ſchmiert dich an Oma
ie fünfjährige Eva S gerne Würſtchen Eines Tages wollten

aſſen

die Eltern als Vorgericht zum Abend Kartoffelſalat mit Würſt
en 4 als die Köchin gan aufgeregt zur Hausfrau kommtſämtliche Würſtchen eien angebiſſen Der Verdacht fällt ſofort

auf Klein Eva welche dann auch geſteht ſie alle angebiſſen zu
haben und meinte wenn an jeder etwas fehle merke man es
nicht ſo als wenn man ein ganzes Paar davon gegeſſen hätte
Triftiger Grund Was veranlaßte Sie den Herrn wäh
rend der Fahrt zu beſtehlen Jch hatte keine Zeit bis zurEndſtation aiguſahre Verlockend Hier ſteht Witwe
mit a Rindern ſucht Lebensgefährten Wenn ich wüßte daß
das kein Spgg wäre e Wievielverlangen Sie für das Beſohlen meiner Schuhe Mit gewöhn
licher Lederſohle 25 Mark aber mit der neuen vorzü r
PatentUniverſal Kraft Erſatzſohle Jdeal 10 Mark a ſo
Fremder Daß man in dieſem Lokal niemals beſſeres Publikum
antrifft Sie ſagten doch die Herren drüben vom Gericht ver
kehrten bei Jhnen Wirt Ja die Herren Angeklagten
Bosha t Sagen Sie mal Ober habe ich auf dem Teller
wirklich Fleiſchbrühe Aber gewiß Herr Kapitän Donner
wetter dann bin ich ja mein Leben lang auf Fleiſchbrühe herum
gefahren Fliegende Blätter

R
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Scharade
Die l im ſchönen Schweizer Land

ſt dir als Stadt gar wohl bekannt
ſt du als Mineral

eld allüberoll
as Ganze iſt beliebt gar ſehr

Als Schmuckſtück und entſtammt dem Meer

Problem Des Fliegers Traum

rere
WeWuoneeeten

Auflöſung des Preisrätſels aus Kr 16
Auflöſung des WandelRätſels

Kohle Sohle Sohlen Fohlen fehlen feilen Feiler Feier Feuer

Auflöſung des Suchbildes
Es ſind fünf Fehler gemacht 1 der Rauch des einen weht

dem anderen entgegen 2 der Schatten des mittelſten Baumes geht nach der
falſchen Seite 3 die Ente auf den Eiern iſt ein Enterich 4 der
macht ſeine Aufnahme direkt gegen das Sonnenlicht 5 die Blätter an der
ſind Gichenblätter

Rätſellöſungen ſandten rechtzeitig ein

Maria Müller Karl Brandt hPaul Feelgt Merſchwitz Käthe Vieweg Martha Buſſe Frit
u Kurt Linke Oskar Stegmann Salzungen Frau E Plaß
Paul Müller J Martin Frau E Schröter Johannes Bewert

Preis erhielt Marie Müller und zwar
Bern Geleitworte

Rätſfellöſungen müſſen wenn ſie Gültigkeit haben
ſollen bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Haupt
geſchäftsſtelle abgegeben ſein die Aufſchrift Rätſellöſung tragen
und mit genauer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es ſi
das Alter des Einſenders anzugeben damit wir bei der Auswa
der Preiſe die richtige Wahl treffer kännen

Gertrud Voigt



unſere e wieder zrwgwungeſchig a machen Er
e

tlich der erſten
ſonders anerkan t dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe

ausgezeichnet und Schnelligkeit des Handelns verbun
den mit er Sachkenntnis r dazu um auf
dieſem neuen erfolgreich arbeiten zu können Am
liebſten nimmt er mehrere tote Tanks aufs Korn geht
begleitet von drei euten mit der Jnfanterie zuſammenund J aighaid im W eers um ſein inneres Leiden ausfindig zu machen t
er die Schäden nden ſo ſucht er ſich aus anderen
ſchoſſenen Tanks die Erſatzſtücke zuſammen die er eparatur braucht montiert ſie ein kurbelt an und tühet im

Triumph ſeine wertvolle e zurück der Feind ihn
bei dieſer Arbeit nur zu oft mit ha enen Geſchenken
bedenkt insbeſondere wenn er bemerkt wie ſeine totge
laubten Rieſenkinder bei uns plötzlich wieder zu neuem Le
en a achen braucht wohl nicht erſt beſonders erwähnt zu

Oberleutnant Mielke Offizierkriegsberichterſtatter

Vern r a ergen27 April gli achzeitſchriften behaup
teten nach den erſten britiſchen Niederlagen daß es bislang

den Deutſchen nicht gelungen irgendeine bedeutſame Höhe
u erkämpfen Die deutſchen lge ſeien lediglich im flachen

Lande erfolgt Jetzt hat die Erſtürmung des Kemmel die
engliſchen Behauptungen aufs neue widerlegt Der deutſche
Erfolg iſt um ſo bemerkenswerter als es ſich hier nicht um
einen Ueberraſchungsangriff delt Sämtliche Angriffs
vorbereitungen mußten vielmehr unter der weit vom Kemmel
ſchauenden feindlichen Beckbachtung getroffen werden Außer
dem hatten die ler und Franzoſen dieſe wichtigen
Höhen mit allen Mitteln zur Verteidigung ausgebaut ſie
außerordentlich ſtark beſetzt und dicht hinter der Stellung
maſſterte Reſerven bereitgeſtellt

Engliſch franzöſiſche Darſtellung der
letzten Kämpfe

Engliſcher Heeresbericht vom 26 April abends Nördlich
der Lys dauerte die Schlacht an der ganzen Front von nahe
Dranoeter bis zum Kanal YpernComines erbittert an Der
feindliche Angriff wurde geſtern mit w Kraft von neun
deutſchen Diviſionen unkernommen ute frühmorgens
machten franzöſiſche und britiſche Truppen einen Gegenangriff
und es gelang ihnen anfangs einige Fortſchritte zu machen
und eine Anzahl Gefangene einzubringen Später am Tage
erneuerte der Feind ſeine Angriffe wobei er ſeine Stürme
mit beſonderer Hartnäckigkeit gegen die Stellungen der Alli
ierten von Locre bis Laelytte und beiderſeits des Kanals
YpernComines richtete In der Nähe von Laelytte und
Scherenberg wurde allen feindlichen Angriffen ſtandgehalten

aber nach hartem Kampf in deſſen Verlauf eine Reihe ent
ſchloſſener Angriffe mit ſchweren Verluſten für den Feind ab
gefangen wurden gelang es den Deutſchen unſere Linie in
der Richtung Locre zurückzudrücken Beiderſeits des Kanals
YpernComines machte der Feind gleichfalls einige rt
ſchritte Heute am frühen Morgen griffen franzöſiſchbritiſche
Truppen die fiendlichen Stellungen ſüdlich der Somme in
der Nähe von Hangard und des Hangard Waldes an und
ſchoben ihre Linien an einigen Punkten in heftigen Kämpfen
W An der übrigen britiſchen Front iſt die Lage unver
ändert

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 26 April abends Unſere
Truppen unternahmen heute vormittag einen Gegenangriffauf die deutſchen Linien von Villers Vretonneux bis ſüdlich

der Luce Es gelang ihnen trotz erbitterten Widerſtandes
des Feindes der beträchtliche Streitkräfte auf dieſen Punkt
heranführte dem Feinde einen anſehnlichen Teil des Gelän

des erſten Unge

des welches er geſtern genommen hatte wieder zu nehmen
Wir nahmen das Denkmal ſüdlich von VillersBretonneux
drangen in den Wald von Hangarden Santerre und erober
ten den Weſtteil des Dorfes Die Schlacht die den gunzen
Tag über andauerte und noch anhält war von außergewöhn
licher Heftigkeit Die Deutſchen verſuchten uns um jeden

Preis unſeren Gewinn zu entreißen trotz der beträchtlichen
Verluſte die unſer Feuer ihnen bei jedem Verſuch zufügte
Namentlich im oberen Teil des Waldes von Hangard warfen
die Deutſchen bis zu ſiebenmal ihre Sturmbataillone vor
ohne daß es ihnen gelang unſere tapferen Truppen zum Wei
chen zu bringen Richt weniger hart war der Kampf am
Dorfe Hangard das zweimal den Beſitzer wechſelte

Auf dem rechten Magasufer und am Hartmannsweilerkopf
zeitweiliges Geſchützfeuerr Von der übrigen Front nichts
zu melden

Engliſche Erſatzſchwierigkeiten
W I BVerlin 27 April Bei VillersBretonneux wur

den zahlreiche blutjunge Engländer im Alter von 17 Wis 19
Jahren gefangengenommen die einer Fliegerſchule entſtamm
ten Sie ſagten aus daß ihr Kurſus plötzlich unterbrochen
ſei während die tauſend Teilnehmer ſelbſt als Jnfanterie
Erſatz nach Calais verladen wurden Dort trafen ſ
vier Tagen ein

Der neue Miniſter der Luftſtreitkräfte
London 27 April Reuter Sir William We

trolleur des Luftſchiffer Erſatzes wurde zum Miniſt r der
Luftſtreitkräfte als Nachfolger von Lord Rothermers ernannt

Verärgerte Belgier
Amſterdam 27 April In Holland erſcheinende

belgiſche Blätter beklagen ſich über die Gerüchte des Reuter
7 Büros von der Front in denen immer nur von dem

der engliſchen Truppen bei ihrem Rückzuge geſprochen
nicht aber von dem Anteil der belgiſchen Armee an den
Kämpfen in Flandern Das Echo Belge hofft daß die
belgiſche Regierung in Le Havre dagegen
Schettte unternehmen wird

Eroberung der Kaukaſusfeſte Kars
860 Geſchütze erbeutet

Konſtantinopel 26 April Amtlicher Tagesbericht
Paläſtinafront Stellenweiſe Patrouillengefechte Ein feind
liches Flugzeng wurde bei Nablus abgeſchoſſen Der Ve

obachter iſt tot der Führer verwundet gefangengenommen
Kaukaſusfront Unſere Kämpfe um Kars führten zum

Falle der Feſtung 860 Geſchütze verſchiedenen Kalibers ſind
erbentet Von den übrigen Fronten nichts Beſonderes

Wilſon und Griechenland
Waſhington 26 April Reuter Privattelegramm

Das Staatsdepartement veröffentlicht ein Telegramm des
amerikaniſchen Geſandten in Athen das die ſicherung
des Präſidenten Wilſon enthält daß die Vereinigten Staa
ten entſchloſſen ſind den Griechen alle Unterſtützungen bei
den Friedensverhandlungen zu gewähren

Amerikaniſche Hafenbauten
W IB New York 26 April Reuter Um die Truppen

zufuhr nach Europa zu beſchleunigen wird das Kriegs
departement eine Reihe von Docks und Speichern in atlan
tiſchen Häſen bauen und wahrſcheinlich einige in Zivileigen
tum befindliche Docks ankaufen

Deutſches Reich
Das Kecht der Bundesſtaaten auf die direkte

Beſteuerung

Eine Erklärung der bayeriſchen Regierung
Jn der Kammer der Abgeordneten richtete am Freitag

der Abgeordnete Speck Zentr eine Anfrage an die Re
gierung Er verlangte Aufſchluß darüber was die Regie
rung zu tun gedenke um die immer drohender werdende Ge
fahr eines weit gehenden Eingriffesdes Reiches
in das Gebiet der direkten Beſteuerung namentlich der Ein
kommen und Vermögensbeſteuerung abzuwehren Staats
rat v Merkl gab hierauf folgende Erklärung ab

Die bayeriſche Staatsregierung ſteht auch heute auf
dem Standpunkt daß jeder weitere Eingriff der Reichsgeſetz
gebung auf dem Gebiete der direkten Beſteuerung von Ver
mögen und Einkommen vermieden werden und ſo den Bun
desſtaaten die Möglichkeit auch in Zukunf ihren wichtigen
kulturellen Aufgaben gerecht zu werden ungeſchmälert er
halten bleiben muß Die Staatsregierung hat wiederholt
und auch neuerdings ebenſo wie alle anderen Bundesſtaaten
der Reichsleitung klar zu erkennen gegeben daß die Bundes
ſtaaten auf die ihnen bisher vorbehaltenen direkten Steuern
Einkommenſteuer Ertrags und Vermögensſteuer im Hin

blick auf die vorbezeichneten Zwecke und mit Rückſicht auf die
Bedürfniſſe der gemeindlichen Verbände weder ganz
noch teilweiſe verzichten können Die Staatsregie
rung wird auch fernerhin mit allen ihr zu Gebote ſtehenden
Mitteln dieſen Standpunkt in Uebereinſtimmung
mit allen anberen Bundesſtaaten unentwegt
und nachdrücklich vertreten

Die Frbeitergewerkſchaften baim Reichskanzler
Berlin 27 April Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der

Herr Reichskanzler hat entſprechend einer ſchon lange geheg
ten Abſicht heute eine Anzahl Vertreter der Arbeitergewerk
ſchaften aller Richtungen im Beiſein des Staatsſekretärs des
Reichswirtſchaftsamtes empfangen um ihnen Gelegenheit zu
einer Ausſprache über die die deutſche Arbeiterſchaft berüh
renden Fragen Zu veben Es waren vertreten Die chriſt
lichen Gewerkſchaften die polniſche Berufsvereinigung die
wirtſchaftsfriedliche nationale Arbeiterbewegung der Ver
band der katholiſchen Arbeiter Vereine die freien Gewerk
ſchaften und die deutſchen Gewerkſchaftsvereine

Die Matrikulation von Ausländern
Berlin 27 April Ein Erlaß des Kultusminiſters vom

25 d M beſtimmt daß bis auf weiteres ſämtliche Marri
kulationsgeſuche von Ausländern ihm zur Entſcheidung vor
zulegen ſind Ausländer mit deutſcher Mutterſprache können
his zum Eintreffen dieſer Entſcheidung einſtweilen als Hörer
zugelaſſen werden

Die Zahl der deutſchen Kriegsgefangenen Jn der Freitags
Sitzung des Hauptausſchuſſes des Reichstags bezifferte General
von Wrisberg die Anzahl der vermißten Heeresangehörigen für
die Zeit bis zum 31 März 1918 auf 664 104 davon waren als
Gefangene in Frankreich 236 676 in England 119 000 in
Rußland und Rumänien 157000 der Reſt kann zum
größten Teil für tot gehalten werden ein anderer Teil dürfte
wieder zum Vorſchein kommen

Auszeichnungen deutſcher Führer Das Eichenlaub zum
Pour le mérite haben erhalten Generalmajor v Sauber
zweig Chef bei einer Armee Oberſt Graf v d Schule n
burg Chef bei einer Heeresgruppe Oberſt v Tſchiſchwitz
Chef bei einer Armee Generalleutnant Freiherr v Lüttwitz
Führer eines Armeekorps Den Orden Pour le mérite er
hielten Bayeriſcher Oberſt Ritter Mertz v Quirnheim Ab

teilungschef beim Generalſtabe des Feldheeres General
leutnant Ritter und Edler v Oetingen Führer eines Armee
korps Württemb Oberſtleutnant Freiherr v Lupin Kom
mandeur eines Grenadierregiments Sächſ Leutnant Kroll

l

Führer einer Jagdſtaffel Major v Bock Erſter General
ſtabsoffizier des Oberkommandos einer Heeresgruppe Major
v Weſthofen Kommandeur eines Jnfanterie Regiments
Oberſtleutnant Scheunemann Kommandeur eines Jn
fanterie Regiments Oberſtleutnant Dorndorf Kommandeur
eines Jnfanterie Regiments Oberſtleutnant Krauſe Kom
mandeur eines Jnfanterie Regiments Generalmajor Scheuch
Chef des Kriegsamts Generalmajor v Wrisberg Departe
mentsdirektor im Kriegsminiſterium Major v Hagen Kom
mandeur eines Reſerve Jnfanterie Regiments Major Heym
Kommandeur eines Reſerve Jnfanterie Regiments Major
Rooſen Kommandeur eines Reſerve Jnfanterie Regiments

Niederſchlagung von Unterſuchungen gegen Kriegsteilnehmer
Dem Abgeordnetenhaus iſt der Entwurf eines Geſetzes zugegan
gen der die Beſtimungen des Geſetzes vom 4 April des Jahres
1915 dahin erweitert daß die Möglichkeit der Niederſchlagung ge
richtlicher Verfahren auch bezüglich ſolcher Handlungen zu ſchaffen
iſt die erſt während der Einberufung zu den Fahnen begangen
worden ſind

Der Bundezrat zur Jmpffrage Bei der letzten Grörte
rung der Jmpffrage im Reichstage wurde die Schaffung
einer aus Freunden und Gegnern des Jmpfzwangs beſtehen

den Kommiſſion zur Prüfung des an
v

einer Nachrichtenſtelle hat der
Jmpfgeſetzes nicht für notwendig erachtet und daher die Einſetzung einer c Kom

gregt Ja der Mi
undesrat eine Aenderung

miſſion für unnötig erklärt Jm übrigen ſind Mittel vonſeiten des Reichs zur weiteren Viſenſcheſtuihen Erforſchung
der dolenttantte au rfen worden und die Arbeiten
ſind bereits im Gange Infolge des Fehlens reichsgeſetzlicher
Beſtimmungen richtet ſich die Anwendung des Jmpfzwange
nach den Landesgeſetzen

Ausland
Die Steierwark und die ſlaviſche Frage

Graz 26 April Der Steiermärkiſche Landesausſchuß
hat folgenden Beſchluß gefaßt Jn der Schaffung des in der
ſtaatsrechtlichen Erklärung der ſüdſlaviſchen Abgeordneten
vom 30 Mai 1917 verlangten ſüdſlaviſchen Staaten muß eine
ernſte Gefahr für den Weiterbeſtand der Monarchie erblickt
werden Da die Errichtung eines unabhängigen ſüdſlaviſchen
Staates auch die Zerſetzung des Kronlandes Steiermark zur
Folge haben müßte hält der Landesausſchuß für ver
pflichtet auf die ſchweren Nachteile die dem geſamten Lande
in wirtſchaflicher Hinſicht und der deutſchen Bevölkerung des
z in nationaler Hinſicht drohen warnend hinzu

eiſen

Vertagung der holländiſchen Kammerſitzung
Amſterdam 26 April Die Riederländiſche Telegraphen

agentur meldet aus dem Haag Um 4 Uhr teilte der Vor
ſitzende der Zweiten Kammer den wartenden Journaliſten
mit daß die Sitzung heute nicht mehr eröffnet werden würde
Das Haus vertagte ſich um 4 Uhr 30 Min bis Dienstag nach
mittag

Englands Machenſchaften auf Jsland
Jn Kopenhagen fürchtet man daß ſich Jsland n

Dänemark losreißen und als Republik erklären
wird Der engliſche Einfluß iſt dort außerordentlich ſtark
Man glaubt daß die neue Republik ſich ſpäter vollſtändig
an England anlehnen werde Alles Däniſche auf Jsland
wird ſyſtematiſch von den Engländern unterdrückt und mit
ſehr viel Geld wird für England Stimmung gemacht Der
eigentliche Herrſcher iſt zurzeit der dortige engliſche Konful

Aufgehobene perſiſche Verträge
W TB Konſtantinopel 25 April Das perſiſche Mini

ſterium des Aeußern teilt der hieſigen perſiſchen Botſchaft
mit daß alle Verträge und Beſchlüſſe die mit der wirtſchaft
lichen und politiſchen Anabhängigkeit und der Ge
bietsintegrität Perſiens im Widerſpruch ſtehen aufgehoben
und annulliert wurden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Theodor Schiemann der bekannte Hiſtoriker der

Berliner Univerſität iſt wie wir erfahren zum Kurator der
neuen deutſchen Univerſität Dorpat ernannt worden und
begibt ſich demnächſt dorthin

Opernerfolg Wie aus Kaſſel geſchrieben wird diri
gierte dort der DeutſchOeſterreicher Joſeph Guſtav Mraczek
aus Brünn mit beiſpielloſem Erfolge ſeine neue romantiſche
Oper Aebel Unter ſeiner Leitung wurde der Eindruck
den kürzlich die Erſtaufführung hinterließ weſentlich ver
tieft

Wilhelm Kienzls neues Chorwerk Oſtara gelangt
durch Siegfried Ochs in Verlin zur Erſtaufführung in Deutſch
land

Von der Kleiſtſtiftung Die Kleiſtſtiftung hat in ihrer
jüngſt abghaltenen Hauptverſammlung folgende Herren in
den Kunſtrat gewählt Dr Artur Eloeſſer Herbert Eulen
berg Friedrich Keyßler Oskar Loerke Heinrich Mann Da
Franz Servaes Zum Vertrauensmann für das Jahr 1918
wurde Heinrich Mann beſtellt Der Vorſtand der Kleiſt
ſtiftung beſteht jetzt aus den Herren Fritz Engel Dr Hans
Landsberg Erich Reiß Waldeck Manaſſe und Julius Bab

Der erſte deutſche Lehrſtuhl für Soziologie Die Kölner
Stadtverordnetenſitzung beſchloß einſtimmig die Errichtung
eines Forſchungsinſtituts für Sozialwiſſenſchaften in räumlicher Kngliederung an die Kölner Handelshochſchule Es iſt

dies der erſte Lehrſtuhl für Soziologie in Deutſchland Jn
das Jnſtitut ſollen berufen werden ein Vertreter der chriſt
lichen Weltanſchauung einer der ſozialiſtiſchen und einer der
kapitaliſtiſchen Wiſſenſchaftsrichtung Der geiſtige Urheber
des Gedankens der Errichtung eines ſolchen Jnſtiturs iſt
Oberbürgermeiſter Adenauer die techniſche Ausgeſtaltung
des Planes ſtammt von Geheimen Regierungsrat Studien
direktor Profeſſor Dr Eckert Ein ungenannter Stifter hat
dem Jnſtitute ſofort 50 000 Mark zur Verfügung geſtellt

Karl Hauptmann begeht am 11 Mai ſeinen 60 Geburts
tag Aus dieſem Anlaſſe hat der Verlag Oeſterheld Co
Berlin W 15 in Gemeinſchaft mit dem Deutſchen Bühnen
vereine die Theaterleiter Wer den Dichter durch Auf
führung ſeiner Werke an dieſem Tage zu éehren

hochſchulnachrichten
Der ordentliche Profeſſor Dr Herbert Meyer in Bres

lau iſt in gleicher Eigenſchaft in die rechts und ſtagtswiſſent
hat liche ltät der Univerſität Göttingen verſetzt worden

Der Chemiker Dr F Raſchig in Ludwigshafen wurde
von der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Fakultät der
Univerſität Heidelberg zum Ehrendoktor ernannt iſtAnerkennung ſeiner Verdeenſte bei der Herſtellung und Ver

wertung chemiſcher Erzengniſſe wodurch er
auch in dieſem Weltkrieg dem terland wertvollſte Hilfe
ebracht habe und weil er vor allem als hervorragenderSe und Gelehrter durch geniale Entdeckungen neuer
yntheſen vorzüglich auf dem Gebiet der einfacſten

wichtig Verbindu des l der chemiſcherWi r ſeit nten leichliche Dienſte leiſte
Der Kieler Phyſiker Geh Rat Prof Dr Leonhard We

u

bor am 30 d M den 70 Geburtstag Jhm gebührt
das nſt der Organi einer umfaſſenden
Vli tatiſtik in lſtein im re 1879 undder ndung der des re lichtes imJahre 1883 Webers zahlreiche Arbeiten und Schriften be

verſchi Teile der Phyſik insbeſondere Photo
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